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Die Personalentscheidungen für das neue Kabinett haben einige Überraschungen mit sich

gebracht. Seit 1966 stellt die CDU erstmals wieder den Bundesaußenminister und auch die

CSU wird künftig mit einem Staatsminister im Auswärtigen Amt auf der internationalen

Bühne vertreten sein. Die CSU war immer außenpolitisch engagiert. Unvergessen ist die

Reisediplomatie von Franz Josef Strauß, an die Ministerpräsidenten wie Edmund Stoiber oder

Markus Söder anknüpften. Der Freistaat Bayern ist zwischenzeitlich mit zahlreichen

Auslandsrepräsentanzen auf mehreren Kontinenten vertreten und bietet im Gegenzug rund

120 ausländischen Vertretungen eine Heimat. Auf europäischer Ebene sind wir mit

erfolgreichen Europapolitikern vertreten und stellen mit Manfred Weber sogar den Partei-

und Fraktionsvorsitzenden der europäischen Christdemokraten. Da die Zuständigkeit für

Außenpolitik naturgemäß beim Bund liegt, bietet das neue Amt des Staatsministers die

große Chance, künftig auch hier wichtige Weichen zu stellen. Nicht mit erhobenem

Zeigefinger durch die Welt zu reisen, sondern gleichermaßen unserer internationalen

Verantwortung und deutschen Interessen gerecht zu werden, ist bei der Mitgestaltung eines

sich neu ordnenden Machtgefüges unerlässlich. Insbesondere für ein Exportland wie Bayern

ist Außenpolitik von größter Bedeutung.

Die Richtlinien für Zuwendungen zu wasserwirtschaftlichen Vorhaben (kurz RZWas) fördern

Kommunen bei der Umsetzung wasserwirtschaftlicher Projekte wie die Sanierung von

Kläranlagen oder den Bau von Verbundleitungen. Gerade Kommunen im ländlichen Raum

profitieren besonders stark von dieser bayerischen Förderung. Auch viele Kommunen im

Stimmkreis Neustadt a.d. Aisch – Bad Windsheim/ Fürth-Land haben aktuell

wasserwirtschaftliche Projekte in der Umsetzung oder müssen diese in naher Zukunft

angehen. Eine Förderung für Maßnahmen zur Wasserversorgung erhalten in diesem Jahr der

Markt Roßtal sowie die Stadt Burgbernheim. Im Rahmen der Härtefallförderung zur

Abwasserentsorgung werden Seukendorf, Veitsbronn, Roßtal, Scheinfeld, Gutenstetten,

Ergersheim und Simmershofen gefördert. Um die Gemeinden auch weiterhin bei dieser

kostenintensiven Aufgabe zu unterstützen, wurde die Förderrichtlinie verlängert. Am 1. April

2025 traten die neuen Richtlinien der RZWas 2025 in Kraft, die nun bis 2028 gelten.

Fördersystematik und Förderverfahren werden grundsätzlich beibehalten. Eine Neuerung ist

die Förderung interkommunaler Zusammenarbeit bei der gemeinsamen Betriebsführung.

Des Weiteren wurden Anpassungen bei den Härtefallschwellen vorgenommen, um

Auszahlungen zu beschleunigen. 
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